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 • Vornehmlich die Finanzierung von 
Stellenanteilen bei den im EUGLOH 
eingebundenen LMU-Einheiten zwecks 
Erhöhung der akademischen Qualität und 
Weiterentwicklung der Managementstrukturen, 
insbesondere:

 • Unterstützung des Projektmanagements im 
International Office.

 • Übergabe des Aufgabenbereichs 
„Dissemination“ im neu definierten WP 8 an 
die Universität Hamburg, im Rahmen der 
Integration der neuen Partneruniversität im 
EUGLOH 2.0.

 • Verstärkung der akademisch-inhaltlichen 
Beteiligung der LMU-Akademia am EUGLOH 
2.0 im Rahmen von akademischer- und 
Lehrkoordination im Center for International 
Health.

 • Entwicklung von Aktivitäten für die Schaffung 
eines interkulturellen Campus (insbesondere 
im Rahmen des WP 5) unter Beteiligung des 
Instituts für Interkulturelle Kommunikation.

 • Aufbau der Podcast-Serie „Radio EUGLOH“ 
als komplementärer Beitrag zu den Lifelong 
Learning-Maßnahmen (WP 4) durch das 
Graduate Center.

Ludwig-Maximilians- 
Universität München (LMU)

Deutsche Hochschule

Die European University Alliance 
for Global Health (EUGLOH) bündelt 
die multidisziplinären Stärken von 
neun europäischen Universitäten im 
Bereich der globalen Gesundheit. Sie 
trägt zur Entwicklung eines gemein-
sam geschaffenen, zukunftsorientier-
ten europäischen Campus bei. Das 
Fachwissen der Allianz erstreckt sich 
auf folgende Kernbereiche: Medizin, 
einschließlich prädiktiver, präventiver, 
partizipativer und personalisierter 
Medizin sowie neu auftretender 
Krankheiten; digitale Gesundheit 
und Technologien für Gesundheit 
und Wohlbefinden; Klimawandel, 
Umweltgefahren und biologische 

Vielfalt; Sozial- und Humanwissen-
schaften für globale Gesundheit sowie 
gesundes Leben und Wohlbefinden. 
Durch gemeinsame Programme und 
Aktivitäten bereitet EUGLOH Studie-
rende, Forschende und Mitarbeitende 
darauf vor, in internationalen und 
interdisziplinären Teams und über 
nationale und institutionelle Grenzen 
hinweg Lösungen für globale Gesund-
heitsherausforderungen zu finden. 
Die campusübergreifende Initiative 
ermöglicht es der EUGLOH-Gemein-
schaft, sich nahtlos zwischen den 
verschiedenen EUGLOH-Standorten 
zu bewegen: zum Lernen, Forschen 
und kreativ sein.

Vision von EUGLOH

Schwerpunkte &  
geplante Maßnahmen
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Ansprechpartner/in
Dr. Anja Hallacker

Kontaktdaten
 international@lmu.de

Weitere Informationen 
  www.lmu.de/de/die-lmu/internationales-
netzwerk/eugloh/index.html
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